
 

Kooperation 

Leitsatz: Wir kooperieren mit regionalen und internationalen Partnern 
 
Leitziele Qualitätsstandards 
Wir unterstützen Schülerinnen und 
Schüler von Zubringerschulen bei der 
Berufswahl. 

Alle Hauptschülerinnen und  
-schüler der beteiligten Hauptschulen lernen 
vom achten bis zum zehnten Schuljahr drei 
Berufsfelder kennen. 
 

Wir stehen als Berufsschule im 
ständigen Kontakt mit unseren dualen 
Partnern.  
 

Alle Ausbildungsbetriebe werden zu einem 
gemeinsamen Kooperationsgespräch eingeladen, 
um verbindliche Vereinbarungen zu treffen. 
Alle Kolleginnen und Kollegen informieren 
unverzüglich die Betriebe bei  
Unregelmäßigkeiten mit den Auszubildenden. 
 

Wir kooperieren mit sozialen 
Einrichtungen und Familien, um eine 
praxisnahe Ausbildung zu realisieren. 
 
 

Alle Einrichtungen und Familien werden zu 
einem Informationsabend eingeladen. 
Alle Kollegen/Innen stehen während der 
Praktikumszeiten mit den Einrichtungen und 
Familien im ständigen Kontakt. 
 

Wir stehen im ständigen Kontakt mit der 
Kreishandwerkerschaft.  

Allen Schülerinnen und Schüler steht eine 
Mitarbeiterin/ein Mitarbeiter der 
Kreishandwerkerschaft täglich als 
Ansprechpartnerin der Kreishandwerkerschaft 
zur Findung einer geeigneten Ausbildungs- bzw. 
Praktikumsstelle und der weiteren Betreuung 
während der Ausbildung zur Verfügung. 
 

Wir ermöglichen internationale Kontakte 
durch EU-Austauschprogramme. 
 
 

Alle erfüllen die Vorgaben der EU-Programme 
(Comenius, Sokrates, Leonardo...) 
für Auslandskontakte in Irland, Litauen, 
Spanien, Italien, Niederlande... 
 

 
 

Alle interessierten Schülerinnen und Schüler 
sammeln Erfahrungen in Betrieben der EU und 
erweitern ihre Sprachkenntnisse. 
 

Wir schaffen Bewusstsein für 
europäische Kultur und Geschichte. 

Alle interessierten Schülerinnen und Schüler 
arbeiten auf einem deutschen Soldatenfriedhof 
im europäischen Ausland und begegnen 
Jugendlichen aus den Niederlanden und aus 
Belgien. 
 

 Alle interessierte Schülerinnen und Schüler 
setzen sich mit deutscher und europäischer 
Geschichte auseinander. 
 



 

Wir informieren Interessierte umfassend 
über das Bildungsangebot und 
Ausbildungsspektrum des 
Kreisberufskollegs Brakel und deren 
Partner. 
 

Alle Lehrerinnen und Lehrer führen am „Tag 
der offenen Tür“ Beratungen für Interessierte 
und Kooperationspartner durch. 
 
 

 Übers Jahr finden nach Absprache individuelle 
Berufs- und Bildungsberatung statt. 

Wir unterstützen Schülerinnen und 
Schüler im Bereich der 
Berufsvorbereitung bei der Suche nach 
einem geeigneten Ausbildungsplatz. 

Alle Schülerinnen und Schüler der 
Berufsgrundschule und des 
Berufsorientierungsjahr durchlaufen zwei- oder 
dreiwöchige Praktika und werden bei Bedarf für 
weitere Praktika vom Unterricht freigestellt. 
 

Wir unterstützen Schülerinnen und 
Schüler von Zubringerschulen bei der 
Berufswahl. 

Alle Hauptschülerinnen und  
-schüler der beteiligten Hauptschulen lernen 
vom achten bis zum zehnten Schuljahr drei 
Berufsfelder kennen. 
 

 


